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Mittags IIV. Uhr Sonntag, den 14. März 1909: Mittags IIV. Uhr.

Dichter- und Tondichter-fDatince:
Ferdinand Eaimimd

Einführende Worte und
Vortrag Raimundscher
Lyrik
a) An Gutenstein (1827)
b) An die Dunkelheit

Recitation aus Bauer als
Millionär — Szene des
Wurzel und der Zufrie¬
denheit, vorgetragen von

und

(1790 - 1836)

Reinhard Brück

Elsa Dalands
Richard Feist

Recitation aus Verschwender
Szene des Chevalier
Dumont und des alten
Holzweibes vorgetragen

von Emil Mamelok
Das Hobellied aus Ver¬

schwender gesungen von Richard Feist.

PREISE DER PLÄTZE:
Mk., Parkett 1 — 7. Reihe 0,75 Mk., 8. — 15. Reihe 0,50 Mk., II. Rang 0,30 Mk.
(städt. Steuer und Garderobengebührwird nicht erhoben.)

Logen und I. Rang 1,

Nachmittags 3 Uhr, zu ermässigten Preisen:

Doktor Klaus

Lustspiel in o Akten von Adolf L'Arronge.
Regie: Hanns Schreiner.

PERSONEN:
Leopold Griesinger, Juwelier
Julie, dessen Tochter .
Mai von Boedn, deren Gatte
Dr. Ferdinand Klaus
Marie, GriesingersSchwester, seine

Frau......
Emma, deren Tochter .
Paul Gerstel, Referendar
Marianne, Haushälterin bei Grie¬

singer . . ...
Lubowski, Kutscher

Franz Everth
Hermine Körner
Otto Stoeckel
Hanns Schreiner

Käte Sohrötter
Emilia Unda
Richard Feist

Lotte Fusst
Heinrich Matthaes

Auguste, Dienstmädchen bei
Dr. Klaus

Anna .
Behrmann .
Kolmar
Jakob, Bauer
Ein Stubenmädchen
Eine Kammerjungfer
Eine Köchin.....Heddy Wurzel
Ein Kutscher .... Fritz Burschel

Else Dalands
Erna Liebenthal
Meiehart Maur
Alfred Breiderhoff
Gustav Schwieger
Elisabeth Wigge
Emmy Hachtman

Nach dem 3. Akte 10 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLÄTZE:
1. Rang Proszeniumloge
1. Rang Untere Proszeniumloge
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenioge
Parkettloge
Parkett 1.—7. Reihe

Mark 4.-
4—
2.50
2.50
2.50
2.50

exklusive der städtischen Bille

Parkett 8.—15. Reihe
2. Rang Balkon 1.—2. Reihe
2. Rang 3.-5. Reihe
2. Rang 6.-9. Reihe
2. Rang 10.—11. Reihe
2. Rang Stehplatz

Steuer und Garderobengebühr.

Mark 1.50
n 1-
„ 080
„ 0.50
„ 0.30
„ 0.30

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Ende der Vorstellung 5 l / 2 Uhr. Kassenöffnung 2 7» Uhr.
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Mittags IIVi Uhr

Dichter-
Ferdi

Einführende Worte und
Vortrag Raimundscher
Lyrik
a) An Gutenstein (1827)
b) An die Dunkelheit

Recitation aus Bauer als
Millionär — Szene des
Wurzel und der Zufrie¬
denheit, vorgetragen von

und

Logen und I. Rang 1,

Nachmit

Do

Leopold Griesinger, Juwelier
Julie, dessen Tochter .
Mai von Boedn, deren Gatte
Dr. Ferdinand Klaus
Marie, GriesingersSchwester, sein

Frau.....
Emma, deren Tochter .
Paul Gerstel, Referendar
Marianne, Haushälterin bei Grie¬

singer . .
Lubowski, Kutscher

Mk, P
(stadt.

909: Mittags 117. Uhr.

er-fDaiinee:
aimund

aus Verschwender
des Chevalier

■t und des alten
ibes vorgetragen

von Emil Mamelok
illied aus Ver-
der gesungen von Richard Feist.

15. Reihe 0,50 Mk..
nicht erhoben.)

II. Rang 0,30 Mk.

gten Preisen:

laus

l'Arronge.

Dienstmädchen bei
ts

ler
imäd
nerju
in
ier

chen
ngfer .

Else Dalands
Erna Liebenthal
Meiehart Maur
Alfred Breiderhoff
Gustav Schwieger
Elisabeth Wigge
Emmy Hachtman
Heddy Wurzel
Fritz Burschel

Nach dem 3. Akte 10 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLÄTZE:
1. Rang Proszeniumloge
1. Rang Untere Proszeniumloge
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenloge
Parkettloge
Parkett 1.—7. Reihe

Mark 4-
4—
2.50
2.50
2.50
2.50

exklusive der städtischen Bille

Parkett 8.—15. Reihe
2. Rang Balkon 1.—2.

3.-5. Reihe
Reihe

2.
2

Rang
Rang 6.-9. Reihe

2. Rang 10.—11. Reihe
2. Rang Stehplatz

Steuer und Garderobengebühr.

Mark 1.50
. 1-
„ 080
„ 0.50
„ 0.30
„ 0.30

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Ende der Vorstellung 5\U Uhr. Kassenöffnung 2 1/ 2 Uhr.
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